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Zusatzbeitrag

Krankenkassenbeitrag Der Beitragssatz der BOSCH BKK beträgt 16,1% (14,6%+1,5%).

Service

Kennwortgeschützte

Online-Geschäftsstelle und

Krankenkassen-App

Über das Online-Kundenportal „Meine Bosch BKK“ kann man viele Anliegen auch außerhalb

der Öffnungszeiten der BKK-Geschäftsstelle einfach und sicher erledigen. Die Bosch

BKK-App bietet Alltagshilfe in den Bereichen Gesundheit, Lifestyle und Service: von

Gesundheits-Challenges über Notfall-Checklisten und Rezepte zur Genesung bis hin zur

Beratung beim Online-Arzt. Und natürlich viele Services für Ihre

Krankenkassen-Angelegenheiten – rund um die Uhr, wo immer Sie sind.

Persönlicher Ansprechpartner

und persönliche Beratung

Nach Vereinbarung gibt es bei der Bosch BKK Beratungstermine außerhalb der

Öffnungszeiten, von 6.30 Uhr bis 19 Uhr. 

Kinder

Mitaufnahme einer Begleitperson

im Falle einer stationären

Behandlung

Die Bosch BKK übernimmt die Unterbringungskosten des Elternteils bei Kindern bis unter acht

Jahre, wenn diese ins Krankenhaus müssen. 

zusätzliche

Vorsorgeuntersuchungen für

Kinder

U10, U11, J2, Amblyopie-Screening

Osteopathie für Kinder Die Bosch BKK bezuschusst in jedem Jahr drei osteopathische Behandlungen. Der Zuschuss

je Sitzung beträgt 50 Euro (jedoch nicht mehr, als die tatsächlich entstandenen Kosten).

Neurodermitis-Overalls
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Allergie Bettwäsche

weitere Leistungen für Kinder Egal ob jung oder alt – wer sich durch regelmäßige sportliche Aktivitäten fit hält und dies

nachweist, kann sich dafür ganz einfach von der Bosch BKK belohnen lassen.

Voraussetzung für die Teilnahme am G-win Sport-Bonusprogramm ist mindestens ein

Nachweis aus dem Bereich Regelmäßiger Sport, Betriebssport oder Präventionskurs. Der

Bonus erhöht sich für jede weitere nachgewiesene Aktivität um jeweils 10 Euro.

Erwachsene erhalten einen Bonus für bis zu 9 Nachweise, Kinder für bis zu 6 Nachweise.

Krankenpflege / Haushaltshilfe

erweiterter Anspruch auf

Haushaltshilfe wegen schwerer

Krankheit oder akuter

Verschlimmerung einer Krankheit

(mit Kind im Haushalt)

Die Bosch BKK gewährt, wenn eine im Haushalt lebende Person den Haushalt nicht

weiterführen kann, gemäß § 38 Abs. 2 SGB V Haushaltshilfe,wenn und solange dem

Versicherten wegen Krankheit die Weiterführung des Haushalts nicht möglich ist und im

Haushalt ein Kind lebt, das das 14. Lebensjahr noch nicht vollendet hat oder das behindert

und auf Hilfe angewiesen ist oder wenn der Versicherte nach einer stationären Maßnahme im

Sinne von § 38 Absatz 1 Satz 1 SGB V einer erweiterten ärztlich empfohlenen Schonung

bedarf, für die Dauer der Schonung.

Naturheilverfahren

Kostenübernahme rezeptfreie

Medikamente für unter 18-Jährige

(z.B.Homöopathie, Phytotherapie,

Anthroposophische Medizin )

Zahnvorsorge

PZR für unter 18-jährige

Versicherte

Die Versicherten der Bosch BKK unter 18 Jahre können sich eine Vielzahl an Aktivitäten für

Ihren „G-win“-Bonus anrechnen lassen, zum Beispiel die professionelle Zahnreinigung.

Sehhilfen

Zuschuss für Brillen /

Kontaktlinsen für Versicherte

unter 18 Jahren

Vorsorge

Hautscreening für Versicherte

unter 18 Jahren

In vielen Bundesländern übernimmt die Bosch BKK bereits ab Geburt die Kosten für das

zweijährliche Hautkrebs-Screening z. B. in Baden-Württemberg, Bayern, Brandenburg,

Hessen, Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz,

Sachsen-Anhalt, Thüringen und im Saarland.  Darüber hinaus bietet die Bosch BKK Hilfe 24/7

via Online-Arzt an.
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sportmedizinische

Untersuchungen für Versicherte

unter 18 Jahren

HPV-Impfung mit erweiterten

Altersgrenzen

Zuschuss zu Vorsorgekuren für

chronisch kranke Kinder

Bei ambulanten Vorsorgeleistungen für chronisch kranke Kleinkinder beträgt der Zuschuss

25,00 EUR.

Impfungen

Grippeschutzimpfung auch für

Jugendliche unter 18 Jahre

Die Bosch BKK übernimmt bei Azubis die Kosten für die Grippeschutzimpfung, wenn diese

vom Arzt empfohlen wird.  

Spezielle Leistungen

Online-Fitness-Kurse In der BOSCH BKK Kursdatenbank finden Sie Online-Gesundheitskurse zu den Themen

Stressbewältigung und Entspannung, Bewegung, Ernährung, Nichtrauchen und

Alkoholkonsum. Die BOSCH BKK  erstattet Ihnen 100 Prozent der Kursgebühren, bis maximal

80 Euro pro Kurs – und das zwei Mal im Jahr. Wenn Sie den Kurs erfolgreich absolviert

haben, können Sie einfach Ihre Teilnahmebescheinigung und Quittung zur Erstattung bei der

BKK einreichen.

Prävention

eigene Präventionskurse Die Förderung ist auf maximal zwei Kurse je Versicherten und Kalenderjahr begrenzt.

Leistungen, die von der Bosch BKK selbst erbracht werden, werden ohne Kostenbeteiligung

durch die Versicherten gewährt.

Präventionskurse von

Fremdanbietern

Die Bosch BKK übernimmt die Kosten für 2 Gesundheitskurse pro Jahr zu 100%, bis zu 80

Euro je Kurs.

Gesundheitskonto

Bonusmodelle

Bonus für Familienangehörige Bei den "G-win"-Bonusprogrammen können alle Bosch BKK-Versicherten teilnehmen. 

Bonusmodell für Kinder bis 15

Jahre

Kinder können sowohl am Bonusprogramm G-win Sport (max. Bonus 60 Euro) als auch am

Bonusprogramm G-win Vorsorge der Bosch BKK teilnehmen. Die bonifizierten Maßnahmen

sind teilweise altersabhängig (z. B. Präventionskurse, Vorsorgeuntersuchungen). 
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DMP, Hausarztmodell

Hausarztprogramm Gemeinsam mit Ärztenetzen und Kliniken in verschiedenen Regionen hat die Bosch BKK 

Hausarztprogramme aufgebaut und weiterentwickelt. Sie bieten Haus- und Fachärzten die

Möglichkeit, sich länger, intensiver und besser um unsere Versicherten zu kümmern. Sie als

Patient profitieren von einer verbesserten Versorgung und einer Zuzahlungsbefreiung bei

stationärem Klinik- oder Kuraufenthalt.

Da die Krankenkassen Hausarztmodelle mit den einzelnen regionalen Ärzteverbänden

schließen müssen, gibt es in den verschiedenen Bundesländern spezielle Regelungen.
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